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1. E INLEITUNG  

Die kommunale Kälte -  und Wärmeplanung (im Folgenden  auch Kälte -  und Wärmeplanung oder  

Wärmeplanung genannt) ist ein Instrument, das Kommunen dabei helfen soll, den Weg in eine 

klimafreundliche Wärmeversorgung zu finden. Es handelt sich  um ein übergeordnetes, räumliches und 

kommunenweites Konzept , im Rahmen dessen  analysiert wird , wo sich anhand der vorhandenen 

Bedarfe und Potenziale welche Wärmeversorgung anbietet. Soweit möglich werden alle Analysen 

geodatenbasiert durchgeführt, damit  sämtliche erhobene Da ten kartographisch verorte t, 

übereinander gelegt , gemeinsam dar gestellt , verschnitten  und mit Berechnungen verb unden  werden 

können . 

In Schleswig - Holstein ist die kommunale Wärmeplanung in Abschnitt  2 des  Energiewende -  und 

Klimaschutzgesetz es  (EWKG)  und insbesondere  in § 10 geregelt. In diesem wird das 

Wärmeplanungsgesetz (WPG) des Bundes umgesetzt. Kaltenkirchen ist nach dem WPG bis 2028 

verpflichtet, eine kommunale Wärmeplanung durchzuführen.  Das Zieljahr für eine regenerative 

Wärmeversorgung ist in Schleswig - Holstein mit 2040 im EWKG festgelegt.  

Die Wärmeplanung beginnt mit einer Bestandsanalyse  (§ 15 WPG) , die den Status Quo der 

Wärmeversorgung abbildet. Im Austausch mit der Stadtverwaltung, den Schornsteinfegern, 

Energieversorg ungsunternehmen , Wohnungsgenossenschaften und weiteren Unternehmen werden 

unter anderem Informationen zu Baualtersklassen, zum Denkmalschutz, zur Eigent ums struktur , zu 

Neubauprojekten  sowie zu den Gas - , Strom -  und Wärmenetzen  gesammelt. Mithilfe der  erhobenen 

Daten  wird eine Energie -  und Treibhausgasbilanz erstellt, in der dargestellt wird, welche Energieträger 

in welcher Menge in welchen Sektoren zum Einsatz kommen und welche Emissionen damit verbunden 

sind.  

Auf Basis der  Wärmeverbräuche erfolgt eine Bedarfsprognose. In dieser werden die aktuellen 

Wärmeverbräuche für die Stützjahre 2030 , 2035  und 204 0 extrapoliert, denn die Wärmeplanung 

verfolgt schließlich das Ziel einer klimaneutralen Wärmeversorgung bis 204 0. 

Anhand der Wärmebedarfe erfolgt die Berechnung der Wärmeliniendichte, welche als Maß für eine 

spätere Beurteilung der Eignung  für ein Wärmenetz herangezogen wird.  

Parallel zur Bestandsanalyse wird eine Potenzialanalyse nach §  16 WPG durchgef ührt. In dieser werden 

die  verschiedenen erneuerbaren Wärmeversorgungsoptionen beleuchtet, beispielsweise Potenziale 

aus  Solarthermie , aus Umweltwärmequellen wie Umgebungsluft und  Erdwärme oder aus 

unvermeidbarer Abwärme von  Gewerbe und Industrie.  

Wie es in  den §§ 18 und 19  WPG  gefordert ist, wird das Stadtg ebiet anhand der Verschneidung von  

Bestands analyse , Bedarfsp rognose  und Potenzialanalyse in Wärmeversorgungsgebiete eingeteilt. Für 

jedes Wärmeversorgungsgebiet wird geprüft, inwiefern eine Wärmeversorgung über Wärmenetze, 

Wasserstoffnetze oder  über  eine  dezentrale Versorgung  wahrscheinlich ist . Gebiete mit einer höheren 

Wahrscheinlichkeit für eine Wärmeversorgung über Wärmenetze werden hinsichtlich  der 

wirtschaftlichen und technischen Möglichkeiten genauer geprüft. Entsprechend des § 17 WPG  werden 

diese Informationen für das gesamte Stadt gebiet  im Zielszenario  zusammengefasst und  die 

Wärmeversorgung  für die Stützjahre 2030, 2035 und  das Zieljahr  2040 dargestellt.  

Abschließend werden nach § 20  WPG Maßnahmen zum Erreichen der Zielszenarien definiert . Hier 

werden die nächsten Schritte mit  Darstellung  der Kosten,  der Kostentr agenden , de s zeitlichen 

Umsetzungshorizont s sowie der verantwortlichen  und einzubindenden Akteurinnen und Akteuren  

beschrieben . Zudem wird ein Monitoring Konzept erstellt, mit welchem die Fortschritte der 

Wärmeplanung überprüft werden können.  
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Begleitet wird die kommunale Kälte -  und Wärmeplanung von einer Akteurs -  und 

Öffentlichkeitsbeteiligung. Dies kann öffentliche Informationsveranstaltungen, Akteur s- Gespräche 

und weitere Formate umfassen.  Eine Fortschreibung des Kälte -  und Wärmeplans  ist alle fünf Jahre 

vorgesehen.  Der Wärmeplan ist online zu veröffentlichen.  
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